
GESUN DH EITSWESEN

FACHSER I E

1

Reihe 5

Berufe des Gesundheitswesens

1982

.)
:, 1' rt(ieiOmf

,, ,,t ArChrv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

m VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



Herausgeber:
Stat i sti sches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 11

6200 l^l iesbaden

Aus 1 i eferung:
Verlag I,l . Kohlhammer GntbH
Abt. Veröffentlichungen des Stat'istischen Bundesamtes
Philipp-Reis-Str. 3

6500 Ma i nz 42

Erscheinungsfolge: jährl ich

Erschienen im April 1984

Preis: DM 4,40

Bestel I nummer: 2120500 - 82700

Nachdruck - auch auszugweise - nur mit Quel 1enangabe

unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.



lnhaIt

Seite

4Erläut-erungen zur Statistik

Tabellenteil

1 BerufsLätige

2 Berufstätige

3 Berufstätige

4 Berufstätige
Ländern ...

x

ze.ichenerklärung

nichts vorhanden

zahLenwert- unbekannt oder gefLeimzuhalten

Tabelle:rfach qesperrt, wer.l- Aussage nicht
sln:,vol I

Berufsausübung, Ländern und Fachgebieten .

Ländern (crund- und Verhäftniszahlen) ... .

Berufsausübung, Ländern und Geschlecht ...

Berufsausübung, Geschlecht, Fachgebiet und

Abkürzungen

BAO Bundesärz teordnung

Re i ch särz teordnung

Arzte

ArzLe

ArzLe

Arzte

und

und

und

und

198 2

t9B2

1 982

nach

nach

nach

naclr

zahnärzte

zahnärzte

Zahnärzt-e

zahrtärzLe

am 31

am 31

am 31

am 31

Dezember

Dezember

Dezem-ber

Dezember

5

5

6

5 Von den Arztekamern im Jahre 1982 ausgesprochene Eacharztanerkennungen rtach Ländern und Geschlecht

6 Gesundheitsämter und deren Personal am 31. Dezember 1982 nach Ländern

7 Apotheken am 31. Dezember 1982 nach Ländern

B An Arzte, Za:nnätzLe, Apotheker und Tierärzte 1982 erteitte Approbationen nach Ländern und Geschfecht

9 Im Gesundheitswesen tätige Personen am 31. Dezember 1982 nach Ländern, Berufen und Geschlecht ......

1() 'Iierärzte am 31. Dezember 1982 nach Ländern und Berufsausübung '

1

19

20

20

21

22

23

Anhang

euellenverzeichnis der Veröffentlichungen über das Gesundheitswesen, Stand ApriL 1984 24

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebieti sie schließen Berlin (west) ein

n-ricr

Ergebnisse der Länder tn treferer regionaler cliederung werder, in dcn "lltf,-.istisci)cn B(rrichton" der SLaLisLischen

l,andesämler unter der Kennziffer A IV 2i veröffentlicht-'

3



Erläuterungen zur SLatistik

Bes!!ssrs!qIese
Dritte Durchführungsverordnung vom 30. März

1935 (RMBI. I Seite 327) zum Gesetz über die
Verelnheltllchung des Gesundheitswesens vom

3. JuIl 1934 (RGBI. I Seite 531), §§ 1,2 und

20; außerdem vereinbarungen mit den Ländern.

EeEle-di3l!ä!
Jährliche Erhebung (Stichtag: 31. Dezember)

und Aufbereltung.

Erhebunq statbestände
Dte in Berufen des Gesundheitswesens tätigen
Personen nach Geschlecht und Berufsgruppen;
Arzte und Zahnärzte außerdem nach Art der Be-

rufsausilbung und Facharzttätigkeit; an Arzte,
Zahnärzte und Apotheker erteilte APprobationen

ZahI und Personal der Gesundheitsämter nach

Berufsgruppen; Zahl und Art der Apotheken.

ErEeEs!s/Yclgeseg
Grundlage der Erhebung sind die in den Gesund-

heltsäimtern gefilhrten Listen bzw. Karteien fiber
die Arzte, Zahnärzte und die in sonstigen Be-

rufen des Gesundheitswesens tätigen Personen.

Von den G€sundheitsämtern gehen die jährlichen
Bestandsmeldungen an die Statistischen Landes-

ämter zur Erstellung der Länderergebnisse. Die

Meldungen der Bundesländer werden dann im sta-
tistlschen Bundesamt zum Bundesergebnis kon-

zentriert und zur Statistik "Berufe des Ge-

sundheltswesens " zusammengestel 1t.

4sEPcEgr!9!s
Die Aufbereitung (Konzentration) der Länderer-
gebnisse zum Bundesergebnis erfolgt manueII.

Das Lieferprogralnm der Statistischen Landes-

ämter an das Statistische Bundesamt entspricl)E
dem AufbereltungsProgramm.

YerQEEcl!Irs!clg
Die Veröffentlichung stellt einen Auszug aus

dem AufbereltungsProgranm dar. Die Ergebnisse

der "statistlk der Berufe des Gesundheitswesens"
werden jährlich lm Rahmen der FachserLe 12,

Relhe 5 veröffentlicht.

oder Aufgabe einer solchen Tätigkej-t nicht
oder nur für wenige Berufsgruppen besteht. Es

ist außerdem zu berücksichtigen, daß dieser
Personenkreis bei Umzugsmeldungen nicht immer

seinen Beruf angibt. Daher kann davon ausge-

gangen werden, daß bei einigen BerufsgruPPen
die gemeldeten ZahLen unvollständig sind.

Soweit die jährlich erfaßten Personen in Kran-

kenhäusern tätig sind, werden sie außerdem in
die Jahresstatistik der Krankenhäuser einbe-
zogen. Da diese Statistik auf den Meldungen

der einzelnen Krankenhäuser beruht, sind ge-

wisse Abweichungen von den Angaben der Gesund-

heitsämter möglich.

Die Statistik der Berufe des Gesundheitswesens

wird als koordinierte Länderstatistik geführt.
Sie ist Bestandteil des von den Ländern er-
stellten Jahresgesundheitsberichts. Die Ar-
beitsgemeinschaft der Leitenden I'ledizinalbe-
amten der Länder legt Inhalt und Umfang des

Jahresgesundheitsberichtes fest. Sie hat auf
ihrer 92. Sitzung am'l 3.5.1975 foJ-genden Be-

schluß gefaßt:

Die Arbeitsgemeinschaft der Leitenden Medi-
zinalbeamten der Länder stimmt der von der
Arbeitsgruppe "Statistik" vorgelegten Neu-
fassung des Jahresgesundheitsberichtes grund-
sätzlich zu.

- Der neugefaßte Jahresgesundheitsbericht
sollte für die Berichterstattung durch die
Gesundheltsämter an sich erstmals für das
Kalenderjahr 1975 verwendet werden, die mel-
sten Anderungen sind jedoch erst mit Wirkung
vom Berj-chtsjahr 1976 ab in Kraft getreten.

Die Neufassung sieht für die Statistik der Be-

rufe des Gesundheitswesens u.a. vor, daß

- Medizinalassistenten und in Ausbildung be-
flndliche KrankenpflegePersonen nicht mehr
im Rahmen der Statistik der Berufe des Ge-
sundheitswesens, sonderr- nur in der Kranken-
hausstat.istik nachgewiesen werden,

- Arzte ohne Berufsausübung und Pflegekräfte
ohne staatfiche Prüfung nicht mehr erfaßt
werden,

§9!9!1se-Eilsc1ee
Um die Angaben laufend berichtigen und die
Berechtlgungsausweise prüfen zu können, sollen
den Gesundheitsämtern von den polizej-lichen
Meldestellen bzw.. den Einwohnermeldeämtern die
An- und Abmeldungen der ln den Berufen des Ge-

sundheitswesens tätigen Personen zugeleitet
werden. Eine vollständige Erfassung dieses
Personenkreises wird aber solange nicht mög-

lich sein, aIs eine Meldepflj.cht bei Aufnahme

Heilberufe, die bisher zu Sammelpositionen
zusammengefaßt wurden (2.B. Logopäden, Audio-
metristen, Orthoptisten) künftig einzeln aus-
gewiesen werden. Es sind dies durchweg nicht
bundesrechtlich geregel-te Berufe.

Die Straffung einiger Erhebungstatbestände
wird damit begründet, daß entweder entspre-
chende Daten in der Krankenhausstatistik vor-
Iiegen oder nur mit relativ hoher Unsicherheit
erfaßbar sind (2.8. Ärzte ohne Berufsausübu:rg)
und teilweise unzureichend gemeldet werden.
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I qglCfi!ät-19!-4g!.1 u!q khtärzt-e am 31. 12. I982 ra('1r !.,rulsrirjijr,r,rr,.,, l,:in(ti.rr) r)nd t.aclrq{,b}eli,rl

Land VL,rHaltung
undeiri 1)

r981
I982

Sch Iesw ig - HoIste i n
Emburg .
Niedersachsen . . ...
Bremen.
No rd rhe i n-we stfa I e n
Hessen .
Rheinland-Pfalz . . .
Baden-Württemberg.
Bayern .
saa rI and
Berl.in (West) .....

Anästhesie
Augenhe i Ikunde
Chirurgie (ohne K-inder- u. Unfallchirurgie)
Kinderchirurgie 3) .....
Unfallchirurgie 3) .......
Frauenheilkunde ura cesu.tsrriii;':::::.::::::
HaIs-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Derratologie und Venerologie
Innere Uedizin (ohnc castroenterologie, Xar-
dj.ologie, Lungen- und Dronchialheilkunde) 4)

castroenterologie 3 ) ..
Kardiologie 3) .-...
Lungen- und Bronchialheilkunde (Teilqebiet
der inneren üedizin) 3)5) ..................

Kinderheilkunde
Kinder- und JugendpsychiaLrie .....
Laboratoriumsmedizin . .
Lungen- und Bronchialheilkunde 5) .
uund- und Kieferchirurgie
Nervenheil.kunde, Neurologie, psychj.atrie . . -.Neurochirurgie
orthopädie
Pathologische Anatomie
Pharmakologie
Radiologie
Urologie

ärzte für Alrsemeinmed., prakr. A.:::"1T"" 
.'

Arzte in der Weiterbildunq zur Facharzt
sowie Ärzte ohne eines dei vorgenannte,t
Fachgebiete

1981
19 82

r98l
19 82

I ro l82a]P] r 458
| 9 6rTrrbrcr r 50l

Ärzte nach l,ändern

I 1Ja

142
145

934a1
221a )

Ärzte nach Fachgebicten

12 599
r.l 159

I 659
1 841 269

6 171
245
242

1 446
5

11

Ärz'-r insriesamt
62 1A')
64 105

daruntcr Ausländ(,r

6t 6tE
62 c) i,,, I 170

JJ
4l

981
982

5
6

t4
I

31
1.]
I

22
24

2

8

03l
155

924
564
208
291
913
998
445
259

2 104
2 A51
6 ',704

81u
r6 358
5 831
3 870

r0 023
tt 81.1.

925
2 402

2 660
2 586

818
l(, r95
5 f)81
3 643
9 162

I I 511
908

2 4u 2

2 422
2 864
6 609

!88
r8 ?58
(,291
I 52?,

r0 860
11 153
r t58
3 916

90 5

4l{
I 1r4

tl8
2 44A
r 080

905
2 030
2 432

152
I 94 r

44
211

95

I63
r 50
221
261
142

11

t't
26
12

lr- 148
33',7

368

33 501
33 579

r Fa
125

111
511
635
I28
730
'716
929
178

1 539
1 :|31
i 392

415
1 193
I 193
1 662
5 502
6 803

4i 4
1 5'14

9 10A
86
15

2Jl
064
501

t4
113
220
3.7 3

121

214
038
49\

t4
t7.1
208
lrt6
719

I 687
418

4 I42
I09
54l

2 441
507
335

193
29

286
5

l4
109

49
116

12
1

8

J1
l

'7 i1
87
75

168
5 256

250
''115

966
381

5 rt4
308

3 108
640
212

2 966
2 0B6

68 281

t 182
I 319

l5 598

88
I 412

r 48
307
24'1
I46

2 481
274
684
404

90
l 650

738
28 321

24
570

45
155
312

9
120

2
119
158
122
t34

29
362

701
220
139
648
1,-6
7\4
188
681
612
231
188

821

4

3
178

1 192

56
214

57
lr3
40'l
226
207

32
305

'7A

56
.l r97

57
2C1
405
225

2 196
32

2 291
16

I I l8
I 3r5

35 420

77 940 28 1A1 21 51'
Zailnärzte insgesmt

3t 5r4 2A 1A6
31 -/15 29 091

chzahnärzte für Kiererorthopädio
1 050 I 031
r 155 I 118

1 092
1 t1C

895
794

55 20
11

40 436 8 791

daruntc
19
31

Zahnärzte nach Ländern
53

ohnc Assrstenten bei Ärzten ir

Sch I esw i9-Hof s tei n
8ambur9.
Niedersachsen .....
Bremen .
No rd rhe i n-YIcst f alen
HesseD.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg.
Bayern .
S aa rl and
Berlin (west) .....

376
205
220
39s
411
981

23s
509
429
418

I 298 l8 50 113
1 040 166 89 35
2 988 232 92 80

ll3 62 8 13
6 832 585 224 152
2 185 198 153 51
1 4t1 10 89 45
4 808 421 192 75( o21 488 11 4 120

387 42 29 15
r t48 tl(] 10 86

Dre beiden tacharztqruppen fiir Lungen- und Bronchialheil-
kunde untcrscheiCcn sich dadurch, daß di.e eine aIs Teil-geDict (ler innoren xedjzin und die anderc aIs eigenständi_q,.s Li-f'9,.l,lct I ^nanct hird.

il--il.1te- Ur"ll.ihnär zte be i tsehörden und Körpe rschaf ten des
öflentlichen Rechts, in der Bundeswehr, im nundesgrenz-
scl_utz und Polizeldienst, in eissenschaftlich-th.roretisch(,n
Instituten sowie werksärzte unri sonstigr- angestcl I tr. Ar zt_uin der Industrie oder privatwirtschaft, sofern sie haur,t-
amtlich täti9 sinci.

2) In Uayern einsclrl. Kinder- und Unfallchirurgie.
I ) ohne Bayern.
4) In Bayern einschl. castroenteroloqie, Xardioloqie sorie

Lun9en- und Rronchialhailkunde.

a) In Brerre. und Irerlin (tsest)
frr'ier 1)rdxis.

Ll ln tr,,rün .),:.- I ra\isrnltdb.,r

?_f,f,fr_!!E!f_g_cjrzhrr.,d zdhnärzt. ar Jt 12. 19s2 n3ch Ländcrn

c) 1n Scnleshr!t-ltolstcin ohne )-aul,tamttich in einem Kranken-
har)s tä!ioc i\rzt e.

Zahnärzte
Lan(l

Schleswig-[lolstoi n
Hilbu I !t .
Niederr;achsen.,..-
Breflren .
No rd r he i n-Wes t f a Ien
Hessen .
Rhcinlarrd-Pfalz ,..
Baden-h'ürttehberg.
Bayern.
Saarland
BerIin (West) .. -..

Bundesgebiet

564
208
291
9r l
998

25ga )

2.1 ,0
31,9
19,9
28 ,',|
22t1
27 t6
22 tA
)4,1
22,8
21 ,1
44,2
23,8

414
26,1

'-,0 l
356
4\2
424
43a

419
4:ll
22(,

421

t'),1

1') ,1
I0,8
10,6
1a),t)

10,3
12,)
)1,1
! l,l

6 0.]l
155

5

8

4

6

4

5

6
4

8

6
14

l
)1'

tl
8

22
24

2
8

3 0l)
3 201
6 4At)
I 078

r8 ltl
5 938
I 645

I 0 r"r ll
11 1,21

1 100
) 94l

1 46 221a)

868
07

12\
b36
,2C
!43
t9B
tt 2l
,,6F

B1.i

I 519
I Jll
I t92

415
; 193
3 1e3
1 662
i 502
5 !03

1 'il1
l.l ar!

421
924a )

äJ In- k€rmd Berlin (West)
freier Praxis

ohn. .Ässist.ntc.n hei Arzt en in

l:lsqfsimt i, ::r: sit Ir r.,ri
r;,.i ärzter: ini nhal)or

llaurrl.arilt I ich
im

Xrankenhaus

AnzahI lc l0 000
Einwohner ie Arzt ^nzih 

!
jc l0 000
IlinHol,ilcr I ^;;;[]invic,hr.'r tc l0 000

l)inwohner

5

I
2

2 12A
2 6'/8

t,1

,2

,4

-;;;; 
T



3 Berufstätiqe Ärzte ?ähnärzte am 3l . 12. 1982 nach Berufsausübung Ländern und Geschlecht

Land

schleswig-SoIstein.
Huburg.
Nledersachaen ......
Brenen .
Nord rhe i n-WestfäIen
He8aen.
RheIhlÄnd-PfäIz ....
Baden-württemberg ..
Bayern ,..
SaärIand
Berlin (West) ...,..
Bundeagebiet ,.....,

darunter Ausländer

738
570
594
492
6r6
153
441
619
593
9{5
44 t

2 279
2 094
5 562

665
13 148
{ 643
3 r06
7 911

2 253
2 054
5 516

666
13 147
4 573
2 959
7'789
9 331

't 64
I 7ll

50 953. .

I 3l3D/

26
40
16

loi
10

141
128
68

4

510d I

27a )

so n-
stige
Arzte

Ärzte
männI i ch

399
758
711

593
3,10

34 9
1 t5'15 16
-1

2't r02
21 28
10 1l

1',12 32
71 36
84

23 35

330 292
55

332 256
68

r 889
2 209
5 221

?5r
14 63?
4 192
2 12'l
8 3s7
a 181
1 01'7
2 199

57 2Ä1
6 59r

533
5ss
382
23'l
126
505
795
503
356
291
117

510
256

570
26t
805

't5
536
718
614
345
407
100
93r

368
r96

40
113

98
21

25',!
98
61

119
20'l

25
162

r95

tll
55

180
25

420
107
111
209
30r

12
93

55
9

188
5

22',7

91
222
110
392

3

l
306

4

l5
?0
91
18

299
14
36

r 04
105

17
26

164
4

1r3

r84
16

129
5

1t9
1'7 5
138
3r7

58
5

559

115
48

160
173
40

486
334

38
88

500
39

Itl 208a1..5r
8 12?Äl?l 1cro,

ttl 52{al..50
8 ?8e:iD' 1

9

1l

12 059 1r
149

{07
s32
093
r52
848
108
584
913
340
1{{
69r

62
80
80

r33
74
13

weiblich

zahnärzte
männlich

weib,lich

?26 50 301..
tl9 1 294Dt

1 630
62

125a1
25a )

52 584
1 280

I 214
190

1 248
25

I 658
2A

1 244
2

862
l{

1 730
61

814
20

1 500
48dagegen l98l .......

darunter Aualänder

Schleswig-aol.scein.
HMburg .
Nlederaachaen ......
Brehen .

No rd rh€ i n-weEtfalen
lieBsen ..,
Rheinländ-Pfalz ....
Bäden-t{ürttemberg ..
Bäyern .

Saarland
BerIin (west) ......
Bundesgebiet .......

darunter Ausländer

dageqen 1981 .......
dÄrunter Ausfänder

18
211

49

33 or3al..
1 {eollDid)e,

'l il8äi",

912. .

1450'

i11",

rlo'l
16u)

33s
'161
309
{3

912
362
291
68s
625

010

79r
'73

1A
117
129

23
450
141
104
204
25'l

3l
188

5l
30
9'l
t3

218
91
5l

121
172

3
112

9s9
21

{5
5
8

l2
t3

2

4

r07

158
2

42
3

70
63

107
204

14
4

648

293
585
833
472
948
055
850
294
405
500
818

425
763

1 142
152

2 910
r 188

764
2 106
2 414

15',l
691

12 112
r61

4
I

l5 1 128
28

204
13

209
14

1 375
13

aaz" l
8a '

l4 965
1 379

{ 385
65

1 674
26

932
l8

87 104

Schleswi.g-HoIstein.
HMburg.
NiedergachBen . .....
Brehen.
No rd rhei n-l,iestfalen
Hea6eD.
Rheinländ-PfaIz ....
Baden-wlirttemberg ..
Bayeln.
saär1and
Berl.iD (Hest) ......
Bunde6gebiet .......

darunter Au61änder

drgegen 1981 .......
darunter Ausländer

Schlesuig-HoIstein.
Hmburg.
Niedersächaen . .....
Brenen.
No rd rhe I n-we st f a Ien
Hegsen.
Rheinländ-Pfalz .. ..
Baden-württemberg ..
Bayern.
Saarland
Berlin (west) ......
Bundesgebiet ..... ..

darunter Ausländer
dagegen 1981 .......

därunter Au5länder

1 211
1 022
2 164

334
6 331
2 561
r 365
4 554
5 6r6

389
r 088

1 r59
934

2 644
3t6

6 078
2 421
1 2'10
4 378
5 404

3s8
1 037

25 999
96 4

1 l0l
835

2 512
2A1

5 614
2 299
1 231
4 105
s 072

335
843

24 292
624

58
99

132
35

400

39
2't 3

132
23

194

81
26
66
11
15
34
l4
44
90

'I

{3

12
12

2

43
t4

4

18
,l

2
4

123
8

136
13

33
52
54

1

178
112

61
132
122

24
s

'19 3
104

27 303_.
1 0880 /

2't 119
I 148

25 810r 033
24 0s1

598

'to1
340

153
435

5l I
20

181
93

582
22

,
3

to
7

14
14

12
59

l
205'

,02

35
8

46
3

42,l
2
I
2

10
I

l5
2

l

96
1

I l?

266
309
628

82
462
625
291
948
18?

85
486

21'l
2'12
5't 6

19
r 339

562

857
1 105

11
441

5 116
284

6 375 -.
12Bo)

{ 805
125

9't 1

159

6 322
335

5 104 4 '729 91s
293 12A 1 55

19't
205
116

52
154
{86
226
703
949

52
305

20
67

100
21

185
't6
3l

154
155

19
136

17
21
38

1

46
4l
28
60

5
2

3r7
23

105
24

32
l0
14

2
7'7
23
12
31
l0

9

43

8
9

12
2

'74

23
4

2A
18
I

22

38

48 21

,t
18

4

16
2

:
2

l0
3
3

o:

60
1

?

,:
283

21

313
18

") In B.Md Berlin (west) ohne Assistenten bei Ärzten in
freier Praxis.

b) In Bremen ohne PraxisinhEber.
.i r^ u."".n einschl. eeibl. Ärzte.

6

in der
Bundes-

im
Bundes-
9renz-

schutz,
i.m

Pofizei-
dienst

in
wi.ssen-
scbaft_
Iich-

theore-
t i schen
Insti-
tuten

werks-
ärzte

( häupt-
mt-

lich)

zn'
s amen

i.n
öffent-
L ichen
Ges und-

heiEs-
dienst

im geeerbe-
ärztlichen
Dienst, im
Versor9ungs-
wesen, in

der SoziaI-
versicherung

( X rahken- ,
UnfaII-, In-
val j.denv. ) ,

in der
Arbeits-

ve rwaltunq

zo-
sammen

Praxis-
inhaber

Assi-
stenten

bei
Ärzteo

in
freier
Praxis

haupt-
amtl. ich

im
xranken-

haus

I ns-
9esdt

d) In Schleswig-Holstein ohne hauptamtlich in einem Kranken-
haus täti9e Arzte und ausländische zahnärzte'

e) ohne Hessen.

11

2

I
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Fachgebiet

Ärzte nach Fachqebieten

Anästhesie

Augenheilkunde

Chirurgie (ohne Kinder- und
L'nfallchirurgie) ......

Kinderchirurgie

Unfallchirurgie

['rauenheilkunde und
ceburtshi I fe

tl,rls-, Nasen-, Ohrenheilkunde . .

Dr:rmdtologie und VeneroIogj.e ...

Ir)nere Mcdizin (ohnc Gastro-
enterologie, Kardiologie
sowie Lungen- und Bronchial-
heilkunde )

Castroenterologie .....

Kardiologie

Lungen- und Bronchialheil-
kunde (Teilgebiet der
inneren Medizin) 2) ...

XinderheilkundP

Kinder- und JugcndFsychiatrie -.

Laboratori umsnredizin . .

Lungen- und Bronchralherrkunde2 )

Hund- und Kieferchi rurgie .. . . ,.

Nervenhe j. lkunde, Neurolog ie,
Psychiatrie

Neurochirurgie

orthopädie

Patholog ische Aoatonti e

Pharnakologie

Räiliologic

rl r ologie

Z usatrrmen

Ärrrte für Allgemeinmedizin,
prakt. Ärzte und Ärzte in
d{'r weiterbildung zun Fach-
arzt sowie Ärzte ohne eines
der vorgenannten Fachgebiete

Är?te insgesamt

und zwar:
i.rzte mit staatsärztlicher
Prüfung 3 )

AusIändcrJ)
dar.: mit Erlaubnis nach
S 10 BÄo oder § 11 RAo

Zahnärzte ...

und zwar:
Auslander-'

tätig als Fachzahnärzte
für Kieferorthopädie.

Fußnoten siehe S

lnsgesamt Praxis-
i nhabe r

bei Ärzten
in freier
Praxis

haupEant.Lich
im

K rankenhaus

mann'
I i.h li.h

mann- wetb-
I i.hlich 1-ich

mann-
.Iich

mann-
I ich

wer b-
L i.ch 1 ich

man n-
Lich I ich

männ-

4 _Berufs,t:itiqe Ä1re und Zahnärzte an 31. 12, 1982 naclr Berufsausübunq, Ceschlecf,t_,-FaqqlgLilllg-llll1lqq!!

in
Ve rwal tung

"o,"llinn' 
)

sch Leseig- 8o I stej. !

t0l

111

338

4

18

282

103

66

663

7

21

12

157

8

3'l

16

163

9

rll

l9

11

ltt
'73

4A6

a2

29

31

59

1

21

104

1

101

14

1

1

183

9l

51

338

I

2

l

86

1

12

10

9

63

l

78

l

44

28

2't

19

1

101

14

I

7

183

9l

51

337

1

2

1

86

I

1l

10

9

62

3

78

1

8',7

6

6l

5

11

8

1

9{

6

25

l9

5'l

2t

0?8

57

1

30

1l

I

l5

5

t0

I

19

19

I

25

I

I

{

104

5

28

3

2432

22

32

22

249

3

ll

94

r0

10

{6

l5

67 3r

4042

4

87

8

2

44

27

l6

194

2r3

407 26

2

20

2

3

8

9

2

9

3

6

22

221

I

l9

6

l0

3

201

49

44

49

I 20{

1 049

2 253

529 't 20't 202

2 2s2 164 1 012 223

4 7t8 1 293 2 279 425

t'l

10

t0

1 213

t5

37

r3

266 r 159 211 1 tor 19? 58 20

r5 6

!9 l6 17 35 11

23 l0 81r 310 369 231

r8 1 889 533 570 33s

t1

I

I

33 17 8l

r3

7

3

2

5

{

2

'7

32

2

3



Fachgebi et

Ärzte näeh Fachqebieten

Anlsth.ale

Augenhel lkunde

ChLrurgle (ohne Kinder- und
Unfallchirurgie) ......,..

x i nderchl ru rg i e

Unf!llchlrurgle

Geburtshi Ife

tlrla-, Naaen-, ohrenhellkunde

DerDatologlc und venerologie

Innrre ltedizln (ohne GaEtro-
enterologl., R!rdiologie
lowle Lungen- und Bronchläl-
hcllkunde )

Gart rocnte rol09 I e

ßr rd lologi e

Lungen- und Bronchialhell-
kunde (Tellgeblet der
Lnneren Hedizin) 2) .....

Klnder- und Jugcndpaychiatrie

L!bor!tor iu6nad i zi n

Lungeh- und gronchialheilkunde2)

üund- und Kleferchlrurgie ..

Nervenhellkunde, Neurologie,
Psych latr ie

Neu rochi rurg le

Orthopldle

Pathologiache Anätohie .....

Pharnäkolo9Ie

Radiologie

U roIog I !

Z uaamen

Ärzte für AllqeDeinnedizin,
präxt. Ärzte und Ärzte in
der Helterbildunq zM Frch-
erzt rovle Ärzte-ohne eines
der vorgenännten Fachgebiete

Ärrte InEgesmt

uhd zgÄt I
Ärzte mlt sta6t6ärztlicher
Pr0fung.

Aus I ände r
d!r.: nit Erlaubnis näch
§ lo BÄo oder § 1l RÄo

zahnf,rrte

und zwal:
Ausllnde r

tätlg als Fachzahnärzte
für ßieferorthopädie.

FIsn6€EiJ-rem s.

Ins9esdt
zusaMen

n.

Praxis-
i nhabe r

bei Ärzten
in freier

hauptMtl i ch
im

K rankenhaus

männ-
Iich

Pei b-
lich

mänh-
1i ch

eer b-
lich

nann-
Iich

eei b-
I ich Iich

henn-
I ich Iich

han n-
lich

männ-
I ich

{ Berufstätiqe Ärztql!1d ?!hnärzte lqn 3!r l?:]1982 nach EeIq[sausülClg, q!9f!]qclr!rFachqebiet ul)q öqde!n

Hamburq

't 996 958

,l 570 I 585

660

2 094

488

163

5

r03

64

I

3{

188

85

59

7

338

24

11

l0

91

2

l8

15

21

104

3

r09

8

80

60

,13 3

621

2 0s{

12

835 205

1'l

25 21

47

274

258

532

39 230

IN

93 53

2

1t

I

11 18

r 56 106

lrl 6l

261 \6'1

12

I

!

'13

Verwaltung
und

Forschung''

503

{3

17

338

24

l'l

94

r 28

261

t0

58

275

1't5

79

l5

151

5

41

25

32

t83

12

r38

3{

4

r48

91

57 4

11

39

2

3

58

12

3s

121

2

I

100

,|

13

l1

I

85

3

3

6

2

18

I

627

r3

38

30

5

r03

64

1

34

188

86

59

l0

9l

2

18

l5

21

I0,t

3

r09

I

1

l5

1

2

39

7

29

3{

215

89

24

195

4

82

29

l6

112

't9

6

3

50

3

26

3

11

68

9

l9

{

6{

30

984

84

68

63

41

35

39

2A

34

8

23

2

I

t9

4

21

2

1

31

2

9

246

409

555

38

30

2'l

4

52

80

60

1 {3,1

2 209

r3

1 022 309 934 212

40

3l 21

12

98

70

40 231

6l

23

62

22

26 10

63

8

4
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4 Berufstätige Ärzte uhd Zahnärzt6

Fachgebi et

Ärzte nach Eachgebieten

Anästhes i e

Augenhei Ikunde

Chirurgie (ohne Kinder- und
Untällchirurgie) ...........

fiin,jerchi rurgie

Unfallchirurgie

Frauenheilkunde und
Geburrshilfe

HaIs-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Dernratoloqie und Venerologie

Innere Hcdizin (ohne castro-
enterologie, Kardio.Logie
souie Lungen- und Bronchial-
hei lkunde )

Gastroenterologie .......,...

Kardiologie

Lungen- und Bronchialheil-
kunde (Teilgebiet der
inneren Medizin) 2) ........

Kinderheilkunde

Xj.nder- und Juoendl sychiatrie

Laboaatoriumsmedizin ........

Lungr:n- uhd Bronchialheilkunde2 )

llund- und Kieferchirurqie ..

Nervenheilkunde, Neurologie,
Psy(:hiatrie

Neur(,chirurgie

Orth('pädie

Pathologische Anatomie .....

PhartrakoIogie

Radiclogie

Urologie

Z us ammen

Ärzte für Allgemej,nmedizin,
prakt. Arzte und Ärzte in
der treiterbilduog zum Fach-
arzt sowie Arzte ohne eines
der vorgenännten Fachgebiete

Ärzte insgesamt

und zwar:
Arzte mit staatsärztlicher
Priif ung .

Ausländer
mit Erlaubnis nach
BÄo oder § tt RÄo

Zahnärzte

und zwar:
Ausländer

täti9 als Fachzahnärzte
für Kieferortho!äoic.

dar. :

§ lo

funnoten si.eire S

Insgesamt
z rr sarnmen

^sPraxis-
i nhabe r

irei Ärzten
in freier

hauptamtl ich
im

Xrankenhaus

männ-
I ich

weib-
I i.h

mann-
lich lich

hänn-
lich

werb-
lich

mann-
t ich

aeib-
l i.ch

Inann-
I ich

werb-
.L ich

mann-
Iich

am :11- 12 - 1982 nach Berufsausübunq , Geschlecht, Fachqebiet uhd Ländern

N i ed e rs achsen

120

in
verwaltung

311

259

644

1

89

681

252

126

'75

23

i

4

126

11

54

19

226

182

1

438

218

105

845

4

2

1l

11

83

15

41

l8

43',7

21't

I05

843

4

2

4

181

1

20

29

30

148

12

195

7

292

30

438

'l

82

23',7

32

t6

106

4

1'l

1

4

41

2

9

1

,|

42

9

2

3

2

49

2

6

2

3 181

10

69

3

83

14

40

119

50

10

508 13

585 33 40

r 091 46 49

476 132 r00

22 15 20

33

"o,"lli,r,)

24

11 33

3

6

I 381

24

17

24

296

17

55

4'7

48

362

34

210

38

13

216

2r0

423

95

r20

5l

11

517

1 142

28

10

5',16

455

19

l5

94200

2

204

l0
,7

11

3

r 06

2

19

3

4

182

l

20

29

30

148

12

198

8

2 19

100

l0

18

9

15

185

65

25

9

111

77

305

51

6

1

t4

6

17

9

3

42

6 t't1

594

59

r l8

432

2 764

I07

55

l1

1 026

r 807

2 833

4l

114

59

628

44

34

2 662

5 562

l

188

83

2 644

r00

50

5 516

1

183

8l

2 512

81

49

2 922

5 22'7

948

341

1

145

48

89

133

2 900

88

133

2 881

6 22 10 3

397 2r I 112

985 5A7 191

r 382 805 309

58

2

2

40

38 65 l4

2

34

9

2

'7

9

2

5

{

95

28

7

8
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Pachgebi et

Ärzte näch Fachqebieten

An16ther 1e

AugenheI lkunde

chlrurgie (ohne fiinder- und
unfallchirurgie) ..,...

Rl nderchi ru rg i e

UDfaIlchi rurg I e

Frauenheilkunde und
cebu rtshi Ife

Hals-, NÄ6en-, ohrenheilkunde .,

DerDatologie und venerologie ,..

Inner€ Hedizin (ohne Gastro-
enterologle, trärdiologie
lowle Lungen- und BronchlaI-
hrl lkunde )

cratrocnterologle ....,

xrrdlologle

Lungen- und Bronchialheil-
kunde (Teilgeblet der
Inneren lredlzln) 2 ) ...... ... . .

x lnderhei Lkunde

Ninder- und Jugendp8ychistrie ..

LaboratoriunaDedizin ..

Luhgen- und BronchiaLheilkunde2)

Iund- und Kieferchirurgle ......

Nervenheilkunde, Neurologie,
P.ych latr ie

Neu rochl rurg I e

orthopldie

Pathologische Anätomie

Phamakolog I e

Radiologie

UroIogie

Zug.Men

Ärzte für Allgemeimedizin,
prakt. Arzte und Ärzte in
der weiterbildung zu F.ch-
arzt soHie Ärzte ohne eines
der vorgenannten Fachgeblete

Ärzte Inage.Mt

und zuar:
Ärzte Dit 6täätaärztlicher
Prüfung il )

luarf,nder{ }5 )

drr.: mi,t Erlaubnis nach
§ ro BÄo oder § ll RÄo 4 )5)

zahnf,rzte

und zwÄr:
Aus llnde r

tätlg rlB Pachzahnärzte
für (ieferorthopädie.

Fußnoten Biehe s

't0

n

Praxis-
i nhabe r

Assrstenten
bei Ärzten
i.n f reier
Praxis

hauptMtlich
IM

Krankenhaus
I nsgesMt

zusamen

1 i.h
mann- wel D-

I ich
mann-
I ich

männ-
lich 1i ch

männ-
Iich Iich lich

m ann-
I ich I ich

man n-
Iich

I BerufatEtioe Ärzte und zahnärzte m 31. 12. 1982 hach Berufgausübuiq, Geschfe

Bremen

in
Versaltung

und
Forschung' '

42

76

5

23

r03

4'l

22

191

I

1

53

{

19

20

10

61

1

52

5

22

15

8

1

1

9

5

14

1

38

l6

I

69

34

l8

115

I

4

30

I

6

9

5

30

I

35

11

10

40

4

53

4

17

33

12

3

58

17

3

10

4

5

l4

6

l5

6

28

l0

365

20

2

6

I

1

12

6

14 38

l6

9

5 34

11 l8

17

13

99

116

1

4

l0

1

6

9

5

30

I

36

l4

1l

1't

13

99

53

152

52

609

492

5

101

96

334

l6

12

204

666

386

751

100

96

11

11

{5 26 26

52

3{ 24

883 1 95 462

28

3

5

I

22

231

432

2

2A

a2

3

t0

22

204

566

3r6

22

24

462 69 56 27

168 19 16

237 75 43152

19 281

t0

2A

25

35 21

2

3

9

5

69

3

2

2

1

5

2



{ tserufstätiqe Ärzte und zaänä(zte am 31. 12. 1982 äusu bun Geschlecht. Fachqebiet und Ländern

Fachgebret

4r-z!9 -qq 9!--&!!l-9!r el§r

Anästhesie

Augenheilkunde

Chirurgie (ohne xinder-
Unfallchirurgie) .....

Kinderchirurgie .,.. .. -

Unfa.Ilchirurgie .......

Frauenheilkunde und
ceburtshilfe

HaIs-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Dermatologie und Venerologie

Innere Medizin ( ohne Gastro-
eiterologie, Kardiologie
sowie Lungen- und EronchiaI-
h'rilkunde)

castroenterologie .. .... -....

Kardiologie

Lungen- und Bronchialheilkunde2 )

inneren xed

Xirderhei lkunde

Nirder- uod Jugenotrsychiatrie

Lal)oratoriumsmeriizin ...... - -

Murd- und Kj.eferchirurgie ..

Nervcnhei lkunde, Neurolog ie,
Psychi atrie

NeLrochi rurgie

Orthopädie

Pathologische Anatomie .....

Pharmakologie

Rad io Ioq i e

U rologie

Z u samen

Lungen- und
kunde (Tei

Ärzte
prakt

für Allgemeinmedizin
. Ärzte und Ärzte i.n

der weiterbildunq zum Fach-
arzt sowie Ärzte ohne eines
der vorgenannten Fachgebiete

Arzte insgesamt

und zwar:
Ärzte mi.t staatsärztLi,cher
Prüfung.

A rsIänder
dar.: mit Erlaubni.s nach
S l0 BÄo oder § l1 RÄO

zahnärzte

Ausfänder

tätig a1s Fachzahnärzte
l-ür Kieferorthopäd ie

FuBnoten si.ehe S

11

Praxis-
inhaber

Assistenten
be-i Ärzten
i.n freier
Praxis

hauptamtl i ch
im

K rankenhaua
Insgesamt

männ-
1 ichI ich

mann-
lich

man n-
Ii.ch lich

werb- mann-
I ich I ich

ma nn-
lich

weib-
li.ch

männ-
I ich

weib-
I ich

und
Fo rschung L

in
Ve rsaltung

38

No rd rhe i n-ldest f alen

654

't06

672

26

224

904

191

391

36

832

33

I58

100

885

83

78 s

129

40

686

628

t5 137

14 419

29 616

95

3',728

3 183

5 l3l

319

189

420

230

90

6

5

J62

14

17'1

681

7

6

2

s58

24

28

38

3

318

2

29

15

86

2

173

't 15

948

i4

129

62',7

462

rr3

't 20

l

623

365

1

45

238

6'7 9

324

513

18

24

15

569

5

85

54

3',79

5

596

22

5 135

13 448

606

360

5 078

336

117

24

20I

8

1

2

269

64

141

140

4

3

I

35 9

6

t5

9

116

19

26

2

625

285

910

3

622

364

I

46

218

619

324

t5

569

5

41

85

54

3?9

5

596

22

24

206

8

1

2

269

63

145

339

4

3

1

159

6

9

116

19

26

2

I 516

80

53

1 r 54

649

82

269

25

178

651

l0?

5l

18

241

23

46

{0

45

il6 1

11

167

86

26

354

275

337

387

21

3

90

9

20

238

3

3

1

r0g

't3

1

l3

3

174

2

6

9

219

616

547

3

22

5

24

33

{5

1

21

lt
ll

7

'187

0il9
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6

't5
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5r3
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I 304
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2 848

92 53 8295 2871
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339

88

l16
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2
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1

l4

3 039
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5 578

19'l
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3'1
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51

46

29 15

2



I B€rufBtetiqe Ärzte und zahnärzte am 31. 12. 1982 ha ch Berufsausübunq, ceschlecht, Fachoebiet und Ländern

Fachgebi et

Arzte nach FÄchqebieten

Anäatheal e

Augenhel Llunde

chIrurgI. (ohne Rinder- und
Unfallchirurgie) ...........

trlndGrchI ru rg I e

UnfaI Ichl rurg I e

Praueohellkunde und
ceburtshllfe

Hal!-, Nasen-. ohrenheilkunde

Demrtologl€ und venerologie

Innore l{edlzln (ohne Glatro-
enterologle, Nardlologle
louie Lungen- und Bronchial-
heilkundc)

Gaatroenterologie ...........

KÄrd lol09 I e

Lung€n- und Bronchi.l.heil-
kund. (fellgeblet d€r
lnnlren tledizin) 2) ........

x lnderhel Ikunde

f, indcr- und Jugendpsychiatrie

Läbor.torlw6nedizin ...... - -

Lungen- und Bronchialhellkunde2)

HuDd- und Kleferchirurgie .

Nervenhellkunde, Neurologle
Psychlatr I e

Neu rochl rurg i e

OrthopädI e

Pathologlsche Anatonie ....

Phäm!IoIogI e

Rrdlologie

Urolog I e

Z uaäMen

Ärztr für ALlgeßeinmedizin,
praht. Ärzte und Ärzte in
der Helterbllduna zm Fach-
arrt soele Ärzte-ohne eines
der vorgenlnnten Fachgebiete

Arzte In69esut

und zrÄrl
Ärzte hlt stäatgärztlicher
Prllfung.

Au6Ilnde r
dar. I
§ 10

nIt Erlaubnia nach
BÄo oder § ll RAo

zrhnlrzte

und zwar i
Au!1änder

tf,t19 als Fachzahnärzte
für Nleferorthopädie.

Filiotm-TEEä s.

z usdmen Praxis-
i nhabe r

Assistenten
bei Ärzten
in freier
Praxis

hauptamtl ich
im

K rankenhaus
I ns9es amt

männ-
I ich

wei b-
I ich

mann-
1 ichI ich

hänn-
lich

maDn-
lich I ich l ich

mann-
I ich

mann -
lich

weib-
l ich

in
Verwaltung

und
Forschungl J

192

224

461

17

514

204

150

l9

246

t6

53

4il

19

375

20

217

{9

17

214

191

859

'15

64

l{0

9l

19

I

2

r00

24

I

r 70

21

20

l8

I

132

I

1l

6

I

72

2

079

Hessen

85

21

63

104

110

5

l1

3

s15

408

'161

r09

175

3l

322

s3

159

36

33

5t 3

30

10

80

l1

l3

1

209

19

65

37

1

12'l

59

092

112

'l

121

5

17

I

2

l4

2

7

84

2

I

35

13

9

'l

1

6't

I

2

5

24

080

505

41

l1

r96

137

24

l1 16

195 81

r33

24

3

{09

r68

109

85

21

62

r0l

108

6

l0

3

485 122

16 20

55

561 12

58

70

6

2

1 294 20't

43

61

730

1l

9

1

r50

I

21

21

12

143

1

205

5

128

ll

9

51 19

2

l6

I

3

l0

23 10

185 19

7

1,lg

1

20

21

'12

1{3

1

206

5

88

120

570

55

1

30

88

r20

2 582

2 06r

4 6{3

613

1 t 88

2 003

4 s?3

5 4',7

I 108

66 2'tOO 1

80 4t92 1

l1

76

5 294 r 975

l0 153 3 055

t8

2 561

{1

875a)

635a )

l93a)

115a)

183a)

105''

loa)

loa)

551a)

495a)

l1a)

25a)

533

?18

41

)4

241

352

t8

625 2 421

29 68

51

562 2 299

21 48

62

l1 2

5662

12

88

2

3

2

1

4

23



4 Berufstätige Ärzte und z rzte am 3l - 12. 1982 nach Berufsausübunq, GeschI Fachoebiet und Ländern

Fachgebict

Ärzte nach Fachgebieten

Aoäs!hesie

A!genhci Ikunoc

chi rurgie ( ohne Kinder- und
unfaflchirurgie) ..............

Kindcrchirurgie

unfdll chi rurg i e

Frauenheilkunde und
ceburtshilfe

SaIs-, Naseh-, Ohrenheilkunde ..

Dermatologie und Vencroloqie . . .

rnnere Medizin (ohne üastro-
enterologie, Xard j.ologie
sowj.e Lungen- und Eronchial-
heilkunde)

castroenterologie ....,

Kardiologie

Lungen- und Bronchialheil-
kunde (TeiIgebiet der
inneren Medizin) 2) ...

Kinderheilkunde

Kinder- und JugendJ sychiatrie . .

Laboratoriumsmedizin ..

Lungen- und Bronchiatheilkunde2)

Mund- und Kieterchirurgie ......

flervenheilkunde, Neurologie,
Psychiatrie

Neurochirurgie

orthopädie

Pathologische Anatomie

Pha rmako Iog i e

Radiofogie

Urologie

Z us amtrren

Ärzte f ür Allgemeinmedizin,
prakt. Ärzte uid Ärzte.in
der Heiterbildung zum Fach-
arzt sowie Arzte ohne eines
der vorgenannten Fachgebiete

Ärzte insgesamt

und zwat:
Ärzte mit sLaatsärztlicher
Prüfung .

AusIänder
dar.:
§ l0

zahnärzte

und zwar:
AusIändcr

tätig a1s Fachzahnärzte
für Kioferorthopädie

Fußnoten slehe S

13

hauptamt I i ch
im

Xrankenhaus
IDs9esamt

zusammen
bei Ärzten
rn freier

Praxis-
inhaber

mann-
I i.h

weib-
I i.h

mann-
I i.h

wei b-
1 ich

mann-
I ich

mann-
I i.h

weib-
l ich

rann-
lich

weib-
I ich lich

m ann- werb-
1 iclr

in
Verwaltung

uld r)t orscnung

8',7

26

14

40 47 13

r 64

146

405

19

56

338

't 36

78

708

18

15

5

114

1

l5

42

l5

1'71

21

141

1t

138

126

001

3 444

6 441

31

543

366

1 365

11

39

93

4l

2'l

5

1

65

15

32

109

2

1

1

1

1

I

1

68

5

11

3

2

t5

2

642

2

89

13

214

111

65

396

2

4

1',t0

14

1'l

ll

100

56

81

1 {88

46

l3

30

45s

164

257

12

l3

212

lll

65

396

2

4

157

2A

306

19

40

123

9

265

16

10

I

59

6

l4

9

3

93

20

36

18

10

14

42

772

I 355

2 127

2

I

2a

I

4

2

35

5

3

I

I

l0

1

2't 2

1

5

1

I

l6

I

12

I

5

6

1

I

3

1{3

4't 1

6r4

2A

34

24

61

230

291

21

10

{

12

I

4

1

46

13

30

5

56

?5

25

309

55

2

109 't3

2

5

r3

1'7

10

62

100

9

55

80

413

485

959

I

103

58

231

55

36

25

30 2

342 132 13

684 141 80

?26 l9

84

208

850

21

86

53

297

1l

24

6r8

106

I

1A'l

51

210

61

l6

2A

523

195

68

45

28

22222

408

289

3l 51

Ir he i nl and -P f aI z

2

l8

1

125 l6

B1

2

66

'7

4

5

1

I

4

2



{ Berufstätiqe ArzEe und Zahn

Fachgebiet

Ärzte nrch Fächqebieten

Aneath€s i e

Augenhel Ikunde

chirurgle (ohne Ninder- und
Unfallchirurgie) ...........

Nlnderchl rurgie

Unfallch i !u rg i e

Prauenhellkunde und
ceburtshilfe

HÄla-, Na6en-, OhrenheiLkunde

Dermatologie und Venerologie

Innere lledizin (ohDe castro-
enterologle, Xardlologie
gowie Lungen- und Bronchial-
heI Ikunde )

Gaatroenterologie ...,,......

KardioIog i e

Lungen- und BronchiälheiI-
kunde (Teilgebiet der
lnneren üedizlnl 2l ...... -.

K i nde rhel Ikunde

RInder- und Jugendpsychiatrie

LäboratorimEhedizin ........

Lungen- und Bronchialheil.kunde2 )

Mund- und Kieferchirurgie ..

Nervenheilkunde, Neuro.Logie,
Paychi atr ie

Neurochl rurg I e

O rthopäd ie

Plthologi6che AnÄtonie .....

Pharnakologie

Rädiologle

UroIogie

Z uglmen

Ärzte f ilr AIlgemeimedizin,
prakt. Ärzte und Ärzte in
der Weiterblldung zu Fach-
arzt BoYie Arzte ohne eines
der vorgenannten Pachgeblete

Ärzte inageemt

und zuar:
Ärzte hit Etaltsf, rztlicher
Prüfung ..

Aualende r
dar.: hIt Erlaubnis nach
§ lo BÄo oder § 1r RÄo

Z ähnE rzte

und zHÄr:
AuaIände r

tetig lls FachzahnErzte
fEr Kleferorthopädie.

Pußnoten slehe S

14

Ins9esamt Praxis-
i nhabe rz usammen

ASSrStenten
bei Arzten
in freier
Praxis

hauptamtl ich
im

Nrankehhaus

mann-
lich

wetb-
lich

mann-
licl) I ich

mann-
lich

wei. b-
lich

manh-
Iich lich

män n-
Iich

weib-
I ich

mann-
lich

rzte am 11. 12. 1982 nach Beru fsausübung, Geschlecht, Fachqebiet und Ländern

in
Ve rwa lt un9

und
Forschung' '

Bad en-Wü r t tembe rg

3{3

381

78{

22

tl?

946

380

232

252

146

49

2

l

163

37

106

9

3r9

189

24

133

ll

1

114

29

84

6

311

t88

29

l9

110

10

1

114

2B

83

31'1

58

56 {

22

106

325

95

35

217

12

33

2

1

43

6

15

1,r0

5

6

14

l0

4

12

11

4

31

ll

I

5

29

608

282

184

608

282

181

2

I

23 21

l0s

2 0't6

't5

72

394

6

1

I

3r8

25

l9

3l

256

1't

12

201

1

2

2

195

12

9

8

136

I

l5

t8

2

998

2AA

'12

6

325

4

50

t8

280

2

328

9

r55

168

275

19s

1

2

2

193

12

9

8

136

1

13

l8

2

917

682

58

59

t3

3

l3

138 53

20

31 1l

26

511

22

8?

r33

3'l

630

,ll

{40

92

4l

393

265

166

6

326

4

6l

18

281

2

329

10

r 53

11

35

4l

l9

49

4

22

216

5

23

12

{

60

5

911

156

169

4 299

124

39

103

50

12

219

96

{55

36

3

733

145

88 25 12

8

72

29

r8

412 r80

933 505

r 345 685

2

9 453

'17 519

l0?

617

3r5

4 55il

116

122

3 383

5 294

61

112

78

9{8

31

9l

12

23

{ 378

107

I l0

3 518

1 917

3 5r3

'1 '789

996

r 973

1 r08

2 t05

l5

I

857

85

128

112

r 33

4 902

8 357

I

514

271

132

9

I

1 110

2 503

69 12

21

106

31

l8

61

12

I6

703 213 154

13 26 12

4

52

60 44 3r4 105

r06

{

5

3

2

3

6

5

2

6

3



Fachgebiet

Ärzte nach Fachqebj.eten

Anästhesie

Augenhei Ikunde

chirurgie (ohne xinder- und
Unfallchirurgie) 6) ......

Kinderchirurgie

Unfallchirurgie

Frauenheilkunde und
Geburtshilfe

Hals-, Nasen-, ohrenheilkunde

Dermatologie und venerologie

Innere Hedizin (ohne Gastro-
enterologie, Kardiologie
sorie Lungen- und Bronchial.-
heilkunde) 8) ......

castroenterologi"T) .........

xardiologieT)

Lungen- und Bronchialheil-
kunde (Teilgebiet der
inneren Hedizin) 2)?) .... - -

Kinderheilkunde

Kihder- und Jugend!,sychiatrie

Labor.toriumsmedizin

Lungen- und Bronchialheilkunde2)

Hund- und Kieferchirurgie

Nervenheilkunde, Neurologie
Psychj.atrie

Neurochirurgie

o rthopäd i e

Pathologische Anatomie ....

Pha rmakolog i e

Radiologie

Urologie

Z u samen

Ärzte für Allgemeinmedizin,
prakt. Arzte und Arzte in
der weiterbildung zum Fach-
arzt so*ie Arzte ohne eines
der vorgenannt-en Fachgebiete

Ärzte insgesamt

und zwar:
Ärzte mit staatsärztlicher

P rüfung 7 )

Ausländer
dar.: mit Erlaubnis nach
S 10 BAo oder § ll RAo

Zahnärzte

und zwar I

Aus 1ände r

täti9 aIs l'achzahnärzte
für Kieferorthopädie .

FiIiäEEn-GfEIE s

15

I nsgesamt
zusffien Praxis-

i nhabe r

A6sistenten
bei Ärzten
in freier
Praxis

hauptamtl ich
im

Krankenhaus

li.h
ha nn-

li.h li^h
männ - wei b-

I i.h
mann-
I i.h

wei b-
lich

ma nn-
lich

eeib-
li.h

männ-
li.h

weiF
lich

männ-
I i.h

in
ver{altung

und rtForgchung'

Baye rn

381

441

1 142

1 0s7

442

256

332

r54

63

196

55

1r5

338

6

29

36

3

197

3

35

10

1

1l

2

092

130

1t9

3A2

247

159

34 8

t98

t5

6

{1

3

6

1l

112

43

10

20

82

'|

6

l5

2

15

3

l0

5

39

1

808

I
't0

9

22

t

ll
39

t9

3{

t2

15

{

{39

3

3

23

139 3 8'!

49 35r

55 l5

265

857 {6

4

38l1 246 l1

149

41

93

228 429 226

156

348

198

146

{0

92

290

8{

49

{

4

2

2 660 446 r 431 2 1 015 r70 r53 {8

525

14

12',1

15?

6'l

606

39

s26

91

l4

358

328

9 23s

518

459

516

166

143

333

5

61

70

53

292

2

420

9

215

2

17

10

1

103

20

33r

5

59

70

53

291

2

420

9

215

2

16

l0

I

103

I

lil

1'10

I

{9

{8

14

262

81

48

2

203

109

199

52 19

149

215

4 991

149

2',ts

4 985

20

29

1

1 098

10 t0

3l

469

421

106

102

r0 358

r 9 593

3 3r3

5 405

4 402

9 399

4 346

9 33r

1 302

2 414

1 242

2 340

{ 988

I 141

r 558

2 366

968

1 407

{53

625

112

11

12

56

68

50

14

1

1

12

33

1 18? s 40{ I r05 s 012 9{9 332 156 122

20 l4

90 30

87

50 152 41 r03 21 49

112 8l 13? 82

3

l0



Pachgebi et

Ärzte nach Pachqebleten

Anllthlsie ..

Aug.nhai Lkunde

chl rurg 1e
U nfal I ch

(ohne ßInder- und
lrurgle)

x inde rch I r u19 ie

UnfÄIIchI ru 19 I e

lraurnhollkunde und
ceburtshllfe

HaI!-, Näsen-. OhreDhellkunde

DornatologIe und VeDerologic

Innere xedizln (ohne Gratro-
cnterologle, Xardlologle
lorlc Lungen- und Bronchlal,-
h.llkunda)

GrstroenteroLogle ...........

xardlologl.

LuDgen- und Bronchlalheil-
kunde (Tellgeblet der
l.nner.n liedlzln) 2) ........

N I nde rhei lk unde

trlnder- uhd Jugendpsychirtrie

Läboratoriudahedizln .....,..,

Lungrn- und Bronchialheilkunde2)

Iiund- und trieferchirurgle .

Nerv.nhellkunde, NeuroLogie
Plychlatr 1e

Neurochl rurg ie

orthoplatl c

Pathologlsche Anätomie ....

Phamakologie

Rad iolog I e

U rolog i e

Zu6lmen

Ärzte f ür AIIgeheiMedirln,
prakt. Ärzte und Ärzte ln
der seiterblldun.J zB Pach-
arzt roxle Ärzte oirne eines
der vorgenrnnten Fachgeblete

Ärzte lnageaut

und zwlll
Ärzte nit 6t!ätslrztlicher
Pr[fung ..

Aualtnder
dar.: mlt Erl.ubnl.s nach
§ lo BÄo oder § lt RÄo

tahnÄr zte

und zwar:
Au6Itnder.

tttlg äIs Fachzahnärzte
für xieferorthopldiG .

Fu-6;oE;;=T-hE s.

I ns9 esMt Praxis-
i nhaber

AaB i stenten
bei Ärzten
In freier
Praxi6

häuptämt I i ch
im

Kränkenhaus

männ-
1i ch

veib-
lich

männ-
I ich

weib-
I i.h t i.h

man D- wer b-
lich lich

männ- wei b-
lich

männ-
lich

weib-
I ich

mEn n-
l ich

{ Berufatltlqe [rzte und Zlhnärzte m 31. 12.19A2.äch Berufs.usübrnq.

sa! rländ

ln

5{

a{

159

5

I

126

52

IE

29

lt 31 12 37

23 l9

5

2

53

39

l6

l1

12

3

1

53 26

2

133 19

62

l3

2

Ve rwäItun9
und

Forschungl )

t9

5

2

266

9

12

125 l6 125 l5

39 21 l9 't8

l8 23 23

22

3

1

64

39

15

l4

18

{39

13

3

1

90

51

t

I

2t3

257

500

38

28

85

4

9

124

9

ll

3

821 17

t6

't0

126 39

155 6l

291 100

6

55

I

l3

I

7

51

5

56

l{

I

59

05?

888

945

t0

171

1{8

389

22

l3

62

8

l3

33

6

20

11

{{
7

579

498

017

3

r57

1{6

24

3

1

3635

l{

l8

171 85

329

768

61 327 59

t 57 764 r4{

20

71 335

13

4

2

20

358

l9

33

28

23 l9 9

12

16

2UAamen

1

5

2

1

4

{

7

2

l6

9

3{

79

52

2

4

2

{

I

4

8



Fachgebi et

Är rle !,qch jq§!g!!i!!E!

Anästhesie

Au9 enhei lkunde

chirurgie (ohne xinder- und
unfallchirurgie) ...........

l( i nde rch i r u rg j. e

Un fallch i ru r9 i e

Frauenheilkunde und
ceburtshilfe

HÄIs-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Dermatologie und Venerologie

Innere Medizin (ohne castro-
enterologie, Nardiologie
sowie Lungen- und Bronchial-
heilkuode)

Gastroenterologie ...........

I(ardiologie

Lungen- und
kunde (Teilgebiet
inneren Medizin)

Kinderhei lkunde

Kihder- und Jugendpsychiatrie

Laboratoriumsmedizin ...... -.

Luhgen- und Bronchialheilkunde2 )

uund- und Nieferchirurgie ..

Nervenheilkunde, Neurologie,
Psychiatrie

Neurochirurgie

orthopädie

Pathologische Anatomie . .. . .

PhÄ rmako I og i e

RadioLogie

U rolog i e

Z usffien

Arzte für AlIgemeimedizin,
prakt. Ärzte und Ärzte in
der weiterbildung zum Fach-
arzt soHie Arzte ohne eines
der vorgenannten Fachgebiete

Ärrt" i n"9."*t4 )

und zwar:
Ärzte mit staatsärztlicher
Prüfung 4 )

auslände14 )

dar.: mit Erlaubnis nach
§ 10 BÄO oder s r1 RÄO 4)

Zahnärzte

und zwar:
Aus Iände r

tätig a1s Fachzahnärzte
für Kieferorthopädie.

r-ioi6M-Ei-lIä s.

Assistenten
bei Ärzten
in freier
Praxis

hauptMtlich
im

Krankenhaua
Ina9eaamt

zusffieh Praxis-
inhabe r

L ich
mann-

Iich lich
mann- werb-

Iich lich
männ-

Iich
mann-
Iich Iich

nä nn-
Iich

WEID-
Iich I ich

männ-

{ Berufarätiqe Ärzte und Zahnärzte M 31. 12. 1982 nach BerufBÄusübunq, Geschlecht, Fachqebiet und LEndern

BerIin (we6t)

86 62

14 5{ 27

17 12

ln
Ve ru!1tun9

a9

7

57 t5

86 62

75

und
Forachungl )

103

107

285

2

21

271

126

75

10

4

133

l3

39

82

15

251

11

152

3{

2A

185

9{

835

606

141

35

292

148

088

58

23

t 09

8l

144

9

21

36

136

1t6

90

44

378

{

1

1

5't

2

8

8

10

2

103

5

176

90

44

378

4

1

1

57

2

I
33

8

70

2

103

't4 0

111

8

60

l1

8,13

l5

21

296

ll
I

153

2

15

80

21

lg

{l
5

l3

til

1

126

12

4t

2A

l1

105

33

137

662

799

2

221

l3il

I

ll

7t

l3

2

I
I

270

a9

l5

9

l3

99

1

I

3

35

6

l8

35

3

51

5

5

17

12

7

127

t5

6

l6

tl0

82

3

10

30

50

t3

8

l{
2

t32

578

010

23

ll
1

{3

{

,|

75

35

22

27

125

59

32

46

309

35

22

125

49

4

3

48

{04

247

691

2

6

305 l9{ r36

40 29

49

{8 38

3{6

l3

54 68

54

68

54

1 2t11 t06 1 2't1 40{

1 712 {40 287

2 8r8 1 711 69r

l1

1 037 441

55 32

22

811 501

r r'r7 93t

21

94

56

485

37

21

2

6

25

ll

3

2a3

20

17

4

3

5

5

5

4



4 BerufBtetiqe Irzte und Zahnärzte M 3t, 12. 1982 nach Berufsausübung, cesch]echt, Fachqebiet und Ländern

Fachgebi et

Bundesqebiet

in
ve rwa Itung

"".":l:,r, 
)

Arzte näch Fachqebieten

Anf,s thea I e

Augenhe i lkunde

Chirurgle (ohne Kinder- und
Unfallchirurgle) 6) ........

x tnderchl ru rg i e

Unfä1 Ichi ru rg I e

Frauenhellkunde und
GeburtahlLfe

8aI6-, Naaen-, Ohrenheilkunde

Dernatologie und Venerologie

Innere Hedizin (ohne crstro-
entcrologle, Xärd1o1o91e
lowie Lungen- und Bronchlal-
hellkunde) 8) ..........,,..

Ga.troenterologl.T) .........

xardlologieT )

303

l8

12

30s

40

83

14 675

315

3{5

2 673

22

23

8 449

8l

70

8 466 I 265

425

70 5

5 241

229

265

930

l6

1't

2 441

2 593

6 239

105

711

6 551

2 648

r 493

147

133

140

51?

749

366

3 752

286

2 944

559

200

2 574

2 055

55 658

670

9r8

396

l9

219

281

685

8l

2 236

I 457

9

167

{ l{6

2 146

l r73

't5

2 230

1 441

9

r67

4 338

2 143

1 172

r 50

828

50

5

5

87{

227

554

r39

E08

,t8

5

870

223

541

25',l

5

5

5

243

32

60

4

604

1

90

6

2

145

15

805

125

456

6

10

21

't07

340

20

1t

20

2

284

33?

539

91

531

142

467

252

403

81

12

453

55

53

58

ll

59'l

21

38

51

4

248

9

818

5

256

936

111

23

l9

't6

20

247

5

13

69

68

968

4

l0

21

153

22

Ir5

206

9

263

2

9t

134

r1{

95

21

2 163

380

r96

135

511

20

12

I t?

43

1

{0

14

,18

Tel
Hed

x I nderhel Ikunde

ßlnder- und Jugendpsychiätrie .

Labor.toriumamedizin

Lungen- unal Bronchtalheil.kunde2)

Itund- und xieferchlrurgle .

Nervenheilkunde, Neurologie
Psychi!trie

Neurochlrurgle

o rthopäd i e

Päthologiache Anatonie ..,.

PharnÄkol09 ie

RadioIogIe

U rolog I e

Zugmen ...

Ärzte für Allgemeimedizin,
prakt, Ärzte und Ärzte in
dcr weiterbildung zM Pach-
arzt soeie Arzte ohne eines
d€r vorgenannten Flchgebiete ....

f,rzte inage6Mt
und zwär:
Ärzte Rit ataätaärztlicher
Prüfung l)4)?)

luglände13){)5)
dÄr.: mit Erlaubnig nrch
§ ro BÄo oder § rr RÄo 3)4)5)

50

954

25

211

353

221

1 592

3l

2 207

70

1 011

1 309

29 392

105

l0

6 206

1 07{

1 307

29 302

r 04

9

6ll8

Lun9en-
lunde (

Inneren

Zahnlrzte ...,
und zsar;
Ausländer 3 )

21

2 123

ll0

158

217

15

1 362

160

8l

12

392

21

12 623

17 14

7 10

11

I

1

7

90 88

't6

1 019

93

254

189

135

r 890

253

546

353

86

I {02

129

23 503

50

961

25

248

354

222

599

31

211

12

6

257

12

65

4

608

I

94

6

2

161

88

't 16

284

413

478

I

,|

3

417

23

40

106

151

28

24

I

39

2

599

247

73

52

283

21

5

in

57 550

113 208

20 390

33 013

22 201 6 506

51 593 r2 7r2

2l 56r

50 953

5 854

11 912

5il0

630

652

140

29 114

53 24'l

10 692

r5 510

5 505

I 368

3 192

4 191

412 254

8 127ä) I 49ob)

s eoza) r ozob)

10

1 340

698

25 999

964

682

l0

313

6t6

292

624

662

l5

l3

9't 1

159

17

591

029

193

104

34
tätig äls Fächzahnärzte
für Kleferorthopadie.

27 303

r 088

724

6 316

328

491

24

{)I ) Ärzte bze. Zahnarzte bei Behörden und Körperschaften des
öffeDtlichen Rechts, in der Bundeswehr, im Bundesgrenz-
schutz und Polizeidien6t, in sissenachaftfich-theoreti-
schen Inatituten aowie werksärzte und sonstige angestellte
Ärzte in der rhdustrie oder Privatwirtschaft, sofern sie
hauptMtl.lch täti9 sind.

2) Die beiden Facharztsgruppen für Lungen- uni Bronchialheil-
kunde unterscheiden 6ich dadurch, daß d.ie eine als Teil-
gebiet der inneren Hedizi.n und die andere aIs eigenstän-
diges Fachgebiet bcnannt wird.

3) In schIeBsig-HoIscein ohne häuptmtlich in einem Kranken-
häua tätl9e Ärzte und ausländische Zallnärzte.

In Bremen und Berlin (West) ohne Assistenten bei Ärzten
freier Präxis.
In Brenen ohne Praxisinhaber.
In Bayern einschl. Kinder- und Unfallchirurgie.
Ohne Bayern.
In Bayern einschl. Gastroenterologie, Xardiologie sowie
Lungen- und Bronchialheilkunde.
fn Hessen einschl. weibl. Ärzte.
ohne Hessen.

5)
6)
7)
8)

lnsgesmt
z usatrfren Praxis-

i nhabe r

ASStStenten
bei Arzten
in freier
PraxiE

hauptmtl ich
im

Xränkenhaus

mann-
l ich

wei, b-
lich

maD n-
lich l i.ch

männ-
I ich

weib-
I ich

ma nn-
lich lich

mähn-
Iich

werb-
Iich

männ-
Iich

18

8

3

1

9



Rhel n-
Iand-
Pfalz

tsao eD-
t{ürt-
ten-
bero

BÄye rn S!t r-
lud

Bundes-
gebi et

§cnles-
wig-
Hol-
stein

Heburg Nieder-
s achs en B rehen

Nord-
rhein-
West-
falen

Sessen(m = nänntich, w = weiblich

5 von den Ärztekffiern in Jahre 1982 ausqeaprochene Facharztanerkennunq nach Ländern
und Ge§chlecht

137
34

l4l
27

139
36

BerIln
( w.st )

Allgemeinmedizin

Anästhes io1 09 i e

Arbeitsmedizin.

Augenheilkunde .

chirurgie ......

Dernatologie und
venerofogie ...

Frauenhe i lkunde

h

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

m

i

208

304
16s

r 30
54

347
69

12 41
l0

r30
22

164
30

23
10

{0
22

51

,

:
36

2

:
21

1

l5
25

14

l3

10 18

14

11

10

73
6',|

22
l5

21
10

't2
6

226
1l

16
6
4

60
20

lt

91 l1

r03
2

't9

17

ll

17

20
6

88
{

l0
I

a3
7

25

t1

17

t5

30
20

695
2A

69
31

31
2

l5

11
8

\2

r9

.3

I

3

41
3

28
I

2
I

20
2

6
3

60

2
I

15 lil

12
5

35

34 I I 't6
2

18
3

167
3l

l8t
30

96
17

40
1'l

a0
8

38
r9

at
1

59
t7

t5
6

17
I

Hals-, Nasen-, 0hren-
he i Ik unde :3

1

rnnere lledizin

(inderheilkunde

Kinder- und Jugend-
psychiätrie ......

Laboratoriumsmedizin .

Lungen- und Bronchial-
hei Ikunde

Mikrobiologie und Infekt.-
epid emiolog i e

t4und-, Kiefer-, Gesichts-
chi rurgie

Nervenheilkunde

Neu rochi r urg i e

Neu rolog i e

Nukfearmedi zin

öf f entliches cesundheits-
Hesen ..

Orthopädie

Patho I09 i e

Pha rmakolog i e

P sychi at r ie

Radiologie

Rechtsmedizin

Urologie

I ns9 esamt

1 123
183

168
68

20
18

2A
14

73
l9

193
70

10 10 lit

94
18

31 1

48
59
l0

46
5

5
1

l

9
2

l

1

l

B7

't2 12 22
9

38
t0

21
8

I

t
2

6
3

3
2

3
I

1

lI

r3
3

3
I

I
15
I

:

,]

I
3

:

l0
5

1

:

30

:

9

15
3

r3
3

5
I

I
3

4',t
9

l1

48
3l

314
10

21

21

30

5l

121
39

r09

1

1

l0

1

29

:!

261
9l

350

387
82

469
64

385

5{ 33 21

21 13

48

r3
8

50
2

2l
12

083
127
206

194
48

242

562
121
683

91
25

116

1 269
291

1 562

300
5l

35r

819
159
978

757
158
925

106
2'l

t27

QueIle: Bundellrzteklmcr

19

114
17

9

5
5

3

3

l
I

9
6

1

2

6
2

9
a

:

,l

5

1

4

3

3

l8
5

;

ll



Bundea-
gebiet

§cnlea-
ei9-
HoI-
atein

Heburg Nieder-
sachsen B remen

Nord-
r hei n-
West- Hessen

Rhei n-
länd-
PfaIz

6aoen-
wü rt-

ten-
berq

Bayern Saär-
land

Ge6undh.ltaMt
Beruf

G!6uDdh.lt!X[ter insgeset
drvon r

!tartI Ich
korun!I

f,rztc, hauptetllch, nlt
ltartslrztllcher Prüf ung

f,rzta. hruptutllch, ohne
ltratalrttllchc Prilf ung

Ärrtc, ncbenutltch .....

Z.Inlrrte, häuptstllch .

Urhnlrzte, n.benMtllch .

ca.undhcltaingenl.ure ...

Gclutrdheltsäufaeher .....

D.! Infektoren

ü.d It I ni !ch-techn i sche
Asalrtcnten

I.d1 zi nl.ch- t.chn ische
Lrboratorlu!a!si stenten

Hcdltini!ch-cechni!che
Rsdlologleas!isten . ..

5 Geaundheitgä[ter und deren Personal m 31. 12. 1982 nach Ländern

320 l5 {6 5{ 25 39

Berlin
( t{est )

38

12

5l

l6

120

t3

41

10

33

2

l9

58

69

9

21

7

20

85

10il

394

25

292

5

147

21

89

9

3

302

{4

r05

23

326

't 79

t3

4

1

29

23

't8

51

198

380

515

126

34

20

239

't2

209

27

18

595

130

550

14{

908

{98

36s

8

26

3l

2

7

20

11

2

I

33

32

14

I

58

11

I

332

323

323

12

12

29

260

65

36

r1l

53

r9

l0

l9

555

216

39

370

288

180

3',7 71

39 l6 11r59

161

3 743

l6 t18

24

121

46 25

131

89

36

9

5

75

l0

il3

246

136

28b)

115

32

13oa)

{1

72

113

3

21

'|

50

30

I

129

35

2t

2

11J

101

39

3 666

989

3

27

821

r 465

I 766

312

I 585

55

I 002

222

534

90

63

2 t91

507

I 2?Oa)

320

3 532

| 598

93ob)

9o

62

21

117

a2

l9

15

101

l3

124

67

123

r30

175

46

40

10

4

r00

ll

{3

30

't3

163

102

30

3r9

301

139

215

140

368

15

070

I

170

l0

14

7

5

405

124

761

3 147

2 922

5

51

29

3l

5

126

29

21

a
b

Soz i!l rrb. i t.r

A!si aCenten

lrzthelfer I

z!hnarzthelfer

verealtungspersonaL ....

schrel bk rlftel

SonEtlge Perronen nlt
ataatllcher Anerkennung

I ) Ohne Ertrern

Apotheke

Apotheken

öffentllche Apotheken

Bln*ohner Je öffentllche
Apotheke

volläpotheken ......

zwelglpotheken .....

Rrankenhaurapothekenl )

) ID Hessen ohne cemelnde- und Krankenschuestern.
) In Hessen einachl. cemeinde- und Krankenschweslern

7 Apotheken m 31. 12. 1982 nach Ländern

Berlin
( west )

651

633

r36

633

l6 855

15 142

1 't 9'l

r 750

4 730

,l 5?6

1 551

I 51?

019

992

2 542

2 449

2 978

2 92'l

466

456

561

456

4 123

1 7s4

6

179

175

917

175

I

620

594

141

59{

26

3 701

4 573

3

l5{

3 725

2 487

2

53

3 69r

1 5t2

5

3{

Bundes-
geblet

ate in

5 Cnr e8-
wi9-
Hol- Hubu r9 Nieder-

aachsen B renen
NOrO-

rhein-
l{e 6 t-
fäIen

Hessen
Rhein-
I and-
PfaIz

Eaoen-
würt-

tem-
bero

Baye rn saar-
Iänd

I ) UntGr Leltung elnes Apothekera

t8 't0

20

5

4



8 An Ar!!e? ?ail!äfzrq" AIptlrekel und Ticrärzte 1982 ere i Lte Approbatio nd und sch echt

La nd

Schleswig-8oI stei n

Hamburg .

Niedersachsen .. .. .

Bremen .

No rd rhei n-westfalen

Hessen .

RheinIÄnd-PfÄ12 ...

Baden-württemberg.

Bayern.

saa rland

BerIin (west) .... -

I nsgesamt

Aus I änd er

21

1t

211

413

515

632

996

312

439

547

168

601

I 991

I

3

3

4

244

50

5l

40

38

21

{51

3

2

4

195

43

49

33

20

349a)

49

1

2

60

81

119

10

419

240

84

295

238

12

137

I 756

ilännlich

{6

18

r 34

'l

116

53

205

t1

9{

1 2't4

weiblich

14

33

45

3

87

64

31

90

11

1

43

1

l

21

4

39

I

7

6

95

1l

3

26

5

6

51a)

l

8

1

r3

3

1

1 615

5l

85

I

415

213

80

230

308

31

130

12

l6

l5

112

85

35

85

150

15

55

660

42

{5

5l

1

243

128

45

145

158

22

75

l1

156

23

111

r84

1

91

573

1

9'l

20

5l

ll9

I

52

l6r

S ch Ieswig-Holstei n

HMbu rg .

Niedersachsen ., . ..

Bremen .

No rd rhein-l{estfalen

Hessen .

Rheinland-Pfalz ...

Baden-wÜrttemberg.

Fayern .

saa rland

tserlin (West) .... -

Bundesgebi et

Bundesgebi et

Bundesge bi et

1t5

2'7I

3't5

l0

940

705

259

008

098

121

362

6

schleswig-H o Istei n

Heburg.

Niedersachsen .... .

Bremen .

No rd rhe i h-Hes t f alen

Hessen ,

Rheinland-Pfä12 .. .

Baden-württemberg.

Bayern.

Saarl.änd

Berlj.n (west) .....

138

101

135

151

5

692

29t

|3

{31

449

{1

239

2 659 12al

59

50

65

") 
Oh* B"d"Hürttemberg (Aufgliederung Ilach Geschlecht
liegt nlcht vor).

insqesamt darunter
Auslände r insgcsan t Ausländer i nsg es amt AusIänder

darunter insgesmt

482

21

29a) 955 212

2

9

2

5

3

I



Beruf

Arrtel ) .

z!hnlrzte
Apothrker
Hellprakttker2 )

rrankenpfregepe."on.r3 ) { )

Krankenpflege r3
XlDderkrlnkenpfleg€r 3 )

f,rrnk€npf Iegehclfcr 3 )

Bntbinduaglpfl€ger .....
it.t".r..3 )

f,lSaaure und ned. B!de-
Eelste.3)5)

Rrankengyunasten3) ......
Be!chlf tlgungstherap.u-,,
tan,/Arbait6therrpeutan,

Ited I z Inl !ch-t€chnI schc
Alsl.tcntan 3) ..,......

}led I z lni rch- tcchnl ache
Laboratorlua!6s1!ten-
ten 3) ..

ltadi zlnlrch-technlsche. r
Rrdlologleaaslstenten''

DI ftr.6lstenten
Apothakerllligtenten ....
Phanazcutl !ch-technlrche
A!!l !tantan

R.ttungs!änr.tlt"r2l .....
Aud Iooetr 1!ten
De!lnfchto r€n
Logoplden
Orthopt laten
ZytoIogiaas!iatenteh .. . ,

Ärrt"l ) .

t.hnlrz te
Apothck€r
tlcllpraktlker2 )

Rrankenpf regepc."o^.n3 ) { )

Rrrnk.nschue!tern3){) .
xloderkr!nken-
lchreltern 3) ........

Xrank.npf IegeheIf er 3 )

Habrmcn
$ochcnpfreg.rinn.n3) ....
Ha""auaa3 )

B!de-
hellter 3)5)

f,ränkengldnlst.n3 ) ... ...
B.rchIf tigung6ther!p.u-i r
teh/ArbGit.theräpeuten''

ltCdlzlnI!ch-technl Bche
Alll.trnten 3) .........

x.di z InI !ch-techn I sche
L!bor!to ri u!!ral stan-
ten 3) .

xedlzlni!ch-technlsche- .

Rld iologle!6El!tentenJ I

Dl !ta!sl !tcnten
Apothekera.!iltenten ..,.
Ph!rüazautisch-technl ache

Aa! l atenten
RettungaBanitlt"r2l .....
Aud Iooet r i6ten3
Desinfektoren
Logoplden
orthoptleten3 )

zytologiea!sl6tenten3) ..

I ) In BreDen und 8er

9 IE cesundheitswesen tä!ioe Personen m_l!r l?. l9qA.nach Ländern, Eerullgnxnd GeschlechE

gayerh Berlin
( west )

trt
27

l{
4

38

3l

7

3l
5

2

231

t69

rr3
21

t4
5

4l
3l

8

1 492

134

116

945

189

115

r 94

r l3

44t

088

703

ll3
003

441
l3

546

524
't 19

2{ta)
1't 1

903

269
{8

ur:

208

338

320

166

{86
389

58
00r

111

350

?88

032

819

139

192
26

6l

24

?38

217

635

r89

882

285
9

581

4 570

1 022
122

182

1 60t
1 378

2
221

üännlich
r I 59{
2 199
1 485

521

4 695

3 86{
10

821

29 616
5 331

3 78{
1 058

1l 308

9 2'16
6

2 026

52

r0 153

2 561

1 294

508

{ 060
3 061

950

441

365

928

286

094

559
5

s30

r7 619

4 554

2 129

I 020

5 636

4 {01
I

1 274

593

616

190

164

387

417
3

907

19

5

2

1

6

5

2 571

9 900

91't

1 137

80{

447

{17
202b)

930

599

9 617

11

2 05{

t97

19

113 266

111

85

80

6'l

121

4

18

4

7

't8

'll

71

3t0

8r5
65

105

81

173

55

31

53

40

?11

2

I {5
l{

1

I

528

7l{
262

165

126

500

914

153

ll0

'19

8t

53

26

46

429

{55

250

5 160

55

2{0
12

220

53

2 595
t80

555 I

5?

442

ar3
r87

?6oal

39la)
894

12

038

r33

21

t0

5

326

I

18

102

! 216

2',|

551

30

35

956

5

ll9
20

2

2

5

3r

l9
9

30

{

I

5l

1

18

34

22

29 l't 52 6{ 43

59

5',|

{8

54

2

68

,:

l4
{

l9

91

21

233

5{
t7
85

67

35

207

55

69

11

18

16 5

12

2

25

21

It56c)
't?

10

293

266

553

rr3
{9{
119

587
088

200

8

r3l

585

309

565

142

653

909

8t9
925
t3{
l9

112

I

120

2

85

214

{54

l6
27

58

l0
6

39

545

I
221

32

5

t{e i bI ich
2 833

552

I 473

258

25 003

18 {45

2 616
3 922

620

205

762

1 009

202

r 3{ 3

2B

{18

339

2a

5

5

4r8
2 350

12

392
't{

{

410 33

322 6

213r) l5
368 2

216 215

121 ',t73

0r3
400

511

739

815

149

25 166
35 353

5 557

569

2 998

26 lr6
35 988

5 ?a l
565d )

2 857

6 lE8

r0 69?

2 053

r5 286

500

85

19't

{6
984

0t0

2 8r8
{86

r 050

75

l2 03{
8 882

620
35t
r07

a

33

840
2 312

185

5 ?0s

r I 201

232

a8l
t7a

570

432

82

190

1{

85

I 650

2 026

514
931

at3 1

tsg 2

r 33{
2 111

15{
{38

519
507

66

6

t0

7 948

1 462

3 120

500

5s 915

{8 583

6 9r5
10 {1?

1 585

134

119

3 055

626
r 567

264
20 791

l5 104

2 085
3 246

5r1
31

221

r E50 5

297

766 2

101

12 642 36

9 215 26

r 379 I
20{8 5

382 r

35

176

291 5

9{8 |

578 2

5{9
422 38

61J 2A

{05
187

642

691

{07
7'11

911
178

050

l5l
824

281

621

126

55{

6a5
991

900
't0a

5a{

r05

143

r6l
751

2 303 121 60

13 272 618 825

390 1 95

16 615 213 99

248 1 558 r 169 814 2

890 12O ,l 36{

2 159 538 706

802 {39 1 01{ 1 115 85 101

251 23

1

55

32

9 433

5 457

3 218

3 737a)

l2 toEa)
155

172
't8r

565

205

205

r0 r53

s 766

3 r59

3 7ll

r 2 656

170

173

229

565''
213
185

931

1{

19

23

80
't{

28

216
93

154

3r5
't03

174

2 271

914
r 036

21t
162

l?l

509

351

{85

532

335

{6{

95

23

66

655

a9l
s55

490

126

38r

t52
116

193

162

29

6

6

3l
5

22

4{5 I

12

I

21

23

l0

131 { 308 r 030 {56 1 802 1 495 ll',l
. 13 50 23 22 19

25412533122
5 85 t2 l0 23 29 7

. 9't 7'l 28 139 I 19 6

r 51 23 9 54 20 3

5 2 12 ll 63 26

In Nledergachsen ohne oldenburg (Städt- uDd Landkreis)
In gremen nur I letlger im I(ränkenhäua.
Ohne Brenen.
In Bayern einschl. 1 HochenPfleger.

Iin (west) ohne As6lEtenten bei Ärzten in
frelar Praria.
Ohne grehen,
In Brenen nur ln l(rrnkenhäusern tltige Peraonen'
In tlesEen elnlchl. Gemeindescheestern bzu. _Pfleger.
Elnschl. med. BÄd.melater, die nicht gIeIchzeltig üä66eure
BInd.

d

Bundesgebi et
stei h

schles-
Hi9-
HoI-

Hen -
burg

Nieder-
sächsen B r emen

NOrd-

West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
PfaIz

Baden-
würt-
tem-
berq

saar-
IÄnd

22



9 Im cesundhe,itswesen tötile Per$Den m 31. 12. 1982 nach Ländern und Berufen

Be ruf
BerLin
( west )

{45

414

410

r6l
178

I 259

1 574

1 753

r88

I4 03?

221

738

831

90s

301

26 114

43 989

5 141

565b)

Ä., t.l ) 
.

zahnärzte
Apotheke r
Heilpraktike12 )

x rankenpf legepe."on.n3 ) 4 )

Krankenschwestern bzw.
-pfleger 3){) ........

Ki nde r k rankenscheester n
bzw. -pfleger 3) .....

xränkenpfl.egehelfer3 ) .

Hebffien
wochenpflegerinn"r3) ....
r""""ua"3 )

üäsaeure und med. Bade-
meister 3)5)

Kränkengymnasten3) ......
Be6chäf ti gungstherapeu- r I
ten/Arbeitstherapeuten-'

xed i z i ni sch- tecbni sche
Assistenten 3) .........

Iledizlnlsch-techniscbe
Laboratori umsassisten-
ten 3) .

Hediz lnisch-technischel \
Radioloqieass i stenten-'

Diätassistenten
Apothekerassistenten ....
Pharmazeuti sch- techn i 6che
ABsistenten

RettungssaDitätar2) .....
Audiometristen3
Desinfektoren
Logopäden

orthoptisten3 )

zytologieassistentenf ) ..

696

575

200

I
2',t o

821

r {5
t34
l9

255

2 646

4 t43
620

5'l
47t

523
605

56

5

l4

6 921

12 443

r 585

t 34

908

090

195

5lr
37

s37

I 384

2 578

382

35

349

972
412

050

r61

352

4t0
289

15

538

121

51

2

055

0r6
1l

l3r
97

25

l4

496
't 34

7

155

42

l0
12

830

440

33

762

163

59

68

914

35 9

24

421

r 33

24

26

142

33

29

1

270

200

r46

33

29

7

27',|

13

l

2

22

5

4

1

42

,r13

502

107

s69

458

9l{
501

454"',

119

149

396

I nsg es ilt

14 42'7

I 451

2 959

119

29 698

5 031

I 539

1 298

302

r0 376

6 155

1 131

r 087

324

I0 254

1 924

4r5

366

3't 564
1 193
't 504
I 568

'7 7 223

208

193

851

112

451

I 291

1 662
1 694

187

I1 736

24 99A

6 803

5 132

1 855

41 194

201 138 7 005 I 287 22 109 2 952 51 859 1B 171 l0 1'74 31 014 31 248 A 123 l0 326

15 538

11 485

624 17 1

507 589

1 879

I 095

4 248

2 206

1 389 r 058 3 0r8 3 248

1 002 515 2 Aa3 2 210

25 814

,I3 939

5 557

s59

5 415 5 128

16 60s

l2 118

3 440

14 035

4 090

89

1',|

112

43

620

435

t07

4

86

345

155

{9

I

60

44

143

25

2

28
'I

3

18s 63 282 23 r 070

642 856 I 410

648

898

900

104

041

853

2 858

186

142

383

807

333

't57

3 085

17 105

319 164 591 351

266 I 908 1 250 845 2 680 2 838 584

908 125 1 524 83r 456 1 065 1 209 129 7559 875

5 8?0

3 {05
4 a97a )

12 Agga)

9 049

1t4
2 219

698

215

13 355

9 141

211

2 283
a22- I

230

195

451

355
'l

58

49

5

22

970

559

20

241

112

l9
30

l0 500 395

230

9'l
r93

6 183

3 361

{ 641

543

373

606

2 314

955

1 269

586

352

549

232
178

224

't11 557

550 462

626 588

20r

33{

112

201

449

99

24

sl6
r 78

26 t

13

52

22

23

10

478

1't

117

10

10

6

ll8

20

42

15

Berlin
( west )

1) In Bremen und BcrIin (wcst) ohne Assistentcn bei Ärztcn in
freier Praria.

2) ohne Bremen.
3) In Brenen nur in Krankenhäusern täti9e Personen.
{) In tsessen einschl. Gemeindeschwestern bz*. -Pfleger.
5) EinschI. ned. Bademeister, die nicht gleichzeitig l4asseure

sind.

a) rn Niedersachsen ohne oldenburg (stadt- und Landkrej.s)
b) 1n Bayern einschl. 1 wochenpf-Ieger.
c) ohne Bremen.

'10 Tierärzte e 31. 12. 1982 h Ländern und Berufsausübunq

Art der Eerufsausübung

Beruf stätige Tierärzte
in f reier Pra*is zu.menl ) ,,. -
da runter:

Ä1s vertreter bzw. Assistenten
bci Tierärzten in der freien
Praris .

in der verwaltung und Forschung
zu6amen

davon:
in der veterinärrerrattung2 )

in schlachthofdienst, versand-
achlächtereien und FIelsch-
beschauärtern

im Bundesgesundheitsamt, Bun-
desanstalt, veterinärunter-
suchungsmt, Tierqesundheits-
mt, Tiergesundheitadienst,
Besüuh96station, sonstiges
Institut

im Hochschuldienst .. .... .....
In der Bundeswehr ..........,.
in der Indu6trie und bei
sonstigen Arbeitgebern
einschl. im Ausland

Insgesilt
dar. : männlich

5 812 4 9Ä7 415 81 t Ogt 21 1 018 479 257 692 1 611 37

055

o21

980

633

'7 31

450

935

523

71

176

44

51

l9

'71

21

183

174

182

145

t73

510

244

109

67

448

65

45

39

119

62

l6

1 -16

a69

110

89

342

860

188

r09

l

l8

9

4

9

r9

701
911

622
59r

59

34
t0

5

106
243

l1

9l
36
1l

735 620

9 853 I 397
8 397 x

22

591
5r6

158
110

84

865
s88

Ohne

:33
1

10

1l

:

15

175
254
t5

't1
158

2)

2 111 r38 51 91 115 - 81

64 1 628 921 116 I 161 2 411 55 491
49 r 11? 176 380 1 010 2 137 48 365

die an veterinäruntersuchuDgsämtern tätigen Tierärzte.

OueIle: Die Deutsche Tierärzteschaft, Wiesbaden

B remen

Nord-
rhein-
Pest-
falen

Hessen
Rhein-
Iänd-
PfaIz

B ad en-
wü rt-
tem-
berq

Bayern Saar_
landBundesgebiet

SchIes-
el9-
Ho1-

stein

Han-
bu rg

Nieder-
sachsen

Saa r-
Iand

NIE-
der-
sach- B remen

NOrd-
rhe i n-
west-
falen

Hessen
Rhe i n-
land-
Pfalz

wü rt-
t em-
be rq

Bayern
__E!!g§i
ins-

9 esmt

qebiet

dar.
männ1.

S chf es-
wi9-
HoI-
stei

Hm-
burg

1 ) Dt" Tättrk.{t in freier Praxis schließt die Tätigkeit in
der übulatorischen Fleischuntersuchung und Insemination
ein.

23

121
43

6

42
tt:



QUELLENVERZEICHNIS der Veröffelrtlichurtgen iiter das Gesulldheitsv/eserr

Stand: APril 1984

Jahresbände

I Statistik der Bunde srepublik Deutschland, Gesundhei tsvresen - Statj-stische Erqebnisse - (ver 1).qrlft.n 
J

Barrd 6l Ergebnisse 1945 - l95O Band
Band 74 Ergebnisse 1951 Band

Band 69 Ergebnisse 1952 Band
wurd!. ab Berichtsjahr 1959 fortgesetzt als

1 27 Ergebnissc
1 4tl Ergcbnisse
1 74 Erqebnisse

1953
1 954
1955

1956
\957
19 5B

Band 187 Ergebnisse
Band 232 Ergebllisse
Band 255 Ergebnisse

t91 4

2 Fachserie A: Bevölkerung und KuItur, Reihe 7: Gesundheitswesen

.Tahresberichte 1959 - l9?3 vergriffenl) Jahresbericht
wurde ab Berichtsjahr 1975 fortgesetzt aIs

3 Fachser

Ausgewählte zahlen für das Gesundheitswesen 1981, BestelI-Nr. 21201OO-81?OO

sonderbe iträge

re 12, Reihe 1

Preis DM 1l,oO

Preis DM 11,--

Preis DM 7,t:o

Prers DM l),.2o

Pre.is DM 9,60

Preis DM 9,1o

Preis DM 4,2o

Prels DM 11,OO

Prei-s DM 4 ,40

Preis DM 5, 40

1 Fachserj-e A: BevöIkerung und Kultur, Reihe 7: cesundheitswesen - (vergriff.nl))

A
A

1 /s/r
1/s/2

Beruf und Todesursache (Ergebnis ei.ner Sonderauszählung 1955)

Körperbehinderte, Oktober 1957 bis Oktober 1962

SterbefälIe nach Todesursachen 1952 - 1961

SterbefäIIe nach Todesursachen, Altersgruppen und Fmilienstand 1961

SterbefäIIe nach Todesursachen, Altersgruppen und Gemeindegrößenklassen
Körperbehinderte April- 1966
Kranke und unfallverletzte Personen AprrI 1966

1 /s/3
7/s/4
7 /s/5
1/s
1/s

1 961

2 Fachserie 12, Reihe S. 1

Kranke und unfallverfetzte Personen April- 1974, BesteII-Nr. 2l29cnl-749OO

@
Ausgaben für Gesundheit 197o - 198o, Bestell-Nr. 2129oo2-tlol)oo

3

4 Fachserie 1 2 Rerhe S, 3

Fragen zur Gesundheit, ApriI 1982, BestelI-Nr. 2129cxJ3-829oo

Fachserie 12, Relhe 2 - 5 (Angegeben ist lewej-ls der neuste Stand)

12/ 3

12/4

12/2 Meldepflichtige Krankheiten, Jahresbericht 1982, BesEeIl-Nr. 212O2OO-821Ü)

Geschlechtskrankheitsen 1982
Tuberkulose 1981
Sonstige meldcpflichtige Krankheiten 1982

schwangerschaftsabbrüche, Jahresbericht 1982, Bestell-Nr. 21203()0-827()0

21:(J40()-81700Todesursachen, JahresberichE 1981, Bestefl-Nr
(bisher A 1/rv)
Jahresbericht 1981

Monat.s- und Vierteljahresberichte 1982

Vorläufiges Jahresergebnj-s 1982

12/5 Berufe des cesundheitswesens, Jahresbericht 1982, BestelI-Nr. 2120500-2116)
(bisher A 7/lla\

t2/6 Krankenhäuser, Jahresberrcht 1981, Bestell-Nr. 2120600-817oo
(h,1sher A 7/III)

Svstematiken

verzeichnis der Krankenhäuser j-n der Bundesrepublik Deutschtand, stand 1-1.1982
BesteII-Nr. 35@1OO-829Oo

Die Veröffentlichungen sind über clen Buclihandel oder direkt durch den Verlag W. KohLhffier Gnr-bt],

gen des stBA, Postfach 42 11 20, 65C/J Mainz 42 - TeI. (06131) 59094/95 zu beziellen.

.... Preis DM 18,7()

Abt. veröffentlichun-

1) Diese Bände Iiegen in grölleren Biblrotheken (Landes- und UnrversitätsbilrLiotheken), jn der BerIj-rrer Medizinischen

Zentralbibliothek, Hardenbergstr. 12, lOOo Berlilr 12 sowie bej. den S+-atistisci)en Landesämtern und irD Statistischen
Bundesamt vor.
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